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MEDICAL CHECK-UP NACH MASS1

IHR KAPITAL GESUNDHEIT®

Das DIAGNOSTIK ZENTRUM Fleetinsel Hamburg ist mit über fünfzehn Jahren Erfahrung das führende

Vorsorgezentrum in Norddeutschland. Jährlich werden rund 1.100 medizinische Check-Ups durchgeführt. 

Alle Untersuchungen werden ausschließlich von Fachärzten durchgeführt. Die Inhalte des Medical Check-Up 

richten sich nach den gültigen WHO-Screeningkriterien sowie den Check-Up Standards der Mayo Clinic in

Rochester/USA. Die Inhalte des Medical Check-Ups gehen über den derzeitigen gesetzlichen Rahmen in Deutsch-

land weit hinaus. Das Check-Up Programm beinhaltet eine sinnvoll abgestufte Diagnostik mit modernsten

Untersuchungsverfahren. Das Leitmotiv dabei: ,,So wenig wie möglich, um den Körper nicht zu belasten. So viel

wie nötig, um verlässliche Ergebnisse zu erzielen.“ Damit stehen wir als Gesundheitsspezialisten für eine neue

Präventionskultur. Sollte es aus medizinischer Sicht erforderlich sein, wird selbstverständlich auch weiterführende

Technik, wie etwa CT/MR-Technologie, eingesetzt. 

ALLE UNTERSUCHUNGEN IN NUR SECHS STUNDEN 
In unserem Basis-Check überprüfen wir alle Fragestellungen zur Primärprävention vom Herz-Kreislauf-System,

über eine Gefäßdiagnostik bis hin zur Krebsvorsorge. Unser Medical Check-Up nach Maß bietet Ihnen eine

umfassende Vorsorgeuntersuchung zur Ermittlung Ihres aktuellen Gesundheitsstatus innerhalb von nur sechs

Stunden ohne Wartezeiten, in diskreter und entspannter Atmosphäre und durchgeführt von vier Fachärzten:

Kardiologe, Gastroenterologe, Haut- und Augenarzt. Entsprechend Ihrer Risikofaktoren stellen unsere Fachärzte

Ihr persönliches, maßgeschneidertes Diagnostikprogramm für Ihren Check-Up Tag zusammen, inklusive eventuell

notwendiger Zusatzuntersuchungen. 

So empfehlen wir zum Beispiel eine Darmspiegelung ab dem 45. Lebensjahr, für Raucher ein Lungenscreening

mit CT, eine Ernährungsberatung zur Gewichtsreduktion oder eine individuelle Leistungsdiagnose mit Laktat-

bestimmung und Erstellung eines persönlichen Trainingsplans für jeden Sportler. 

Bei der Abschlussbesprechung am frühen Nachmittag liegen alle Ergebnisse (einschließlich der Laborwerte) vor.

Diese wird der Arzt mit Ihnen detailliert besprechen und Ihnen Handlungsempfehlungen für Ihren beruflichen und

privaten Alltag mit auf den Weg geben.

Sollte Ihr Check-Up ergeben, dass weitere Untersuchungen nötig sind, betreuen unsere Fachärzte Sie weiter. Bei

operativen oder invasiven Maßnahmen ermöglichen wir Ihnen durch unsere Kooperationen mit Top-Kliniken und

deren Spezialisten eine optimale Behandlung und weitere Betreuung. 

Wir lassen Sie mit Ihren medizinischen Problemen nicht allein!

AN WEN RICHTEN WIR UNS?
Gesundheit ist unser größtes Kapital, und Gesundheitsvorsorge rechnet sich. Zum einen für Unternehmen, die

durch gesunde Führungskräfte Kosten in beachtlicher Höhe sparen können. Zum anderen aber auch für den ein-

zelnen Menschen. Und das gilt nicht nur in ökonomischer Hinsicht: Denn Gesundheit läßt sich nicht in Zahlen

ausdrücken. Sie bedeutet Lebensfreude, Energie, Dynamik und Gelassenheit.

Das Angebot des Medical Check-Up nehmen besonders Fach- und Führungskräfte, Selbstständige und alle,

denen ihr Kapital Gesundheit wichtig ist, an. Eine Wiederholung des Ganzkörper-Check-Up wird von den Ärzten

im Zweijahresabstand empfohlen. 
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MEDICAL CHECK-UP NACH MASS2

DER BASIS CHECK-UP UND MÖGLICHE ZUSATZUNTERSUCHUNGEN
Mit Ihrer Terminbestätigung erhalten Sie einen Fragebogen zu Ihrer Krankenvorgeschichte, den Sie bitte ausfül-

len. Er ist für die Ärzte die Grundlage, entsprechend Ihrer Risikofaktoren Ihr individuelles Check-Programm mit

ggf. erforderlichen Zusatzuntersuchungen zusammenzustellen.

EINIGE BEISPIELE FÜR EIN CHECK-UP PROGRAMM NACH MASS
Patient männlich, 48 Jahre, Raucher

Zusätzlich zum Basis Check-Up empfehlen wir ein Lungenscreening mit computergesteuerter Tomographie 

(röntgenologische Schichtaufnahmen). Da der Patient über 45 Jahre alt ist und in der Familie schon Darmkrebs

vorgekommen ist, ist eine zusätzliche Darmspiegelung (Koloskopie) zu empfehlen.

Patientin weiblich, 37 Jahre, mit häufigen abdominellen Schmerzen 

Zusätzlich zum Basis Check-Up raten wir der Patientin zu einer gynäkologischen Vorsorgeuntersuchung (körperli-

che Untersuchung, Krebsvorsorge inkl. Ultraschalluntersuchung der Geschlechtsorgane und Blase sowie eine

Mammographie in zwei Ebenen). Um die Beschwerden im Abdomen (Ober- und Unterbauch) abzuklären, ist eine

Gastroskopie (Magenspiegelung) indiziert.

Patient männlich, 51 Jahre, etwas übergewichtig

Zusätzlich zum Basis Check-Up empfehlen wir eine ernährungsmedizinische Beratung zur gewünschten

Gewichtsreduktion. Der Patient wird somit bei seiner Ernährungsumstellung professionell unterstützt – und dies

alles, ohne dass er auf Genuss verzichten muss.

Patient männlich, 45 Jahre, Freizeitsportler, der einen Halbmarathon laufen möchte

Im Anschluss an den Basis Check-Up bietet sich an, eine individuelle Leistungsdiagnostik durchzuführen. 

Ein Leistungsstufentest mit Laktatbestimmung liefert die notwendigen Werte zur Beurteilung der körperlichen

Ausdauerleistungsfähigkeit. Mit einem dreimonatigen Trainingsplan wird eine konkrete Hilfestellung zur

Erreichung des persönlichen Trainingsziels gegeben. Und für alle Patienten, die bisher nicht wissen, welche

Sportart für sie die Richtige ist empfehlen wir zunächst ein sportmedizinisches Bewegungs-Coaching.

Patientin weiblich, 44 Jahre, Rückenschmerzen und Gedächtnisstörungen 

Zusätzlich zum Basis Check-Up wäre eine Funktionsprüfung des Bewegungsapparates durch unsere Fachärzte

für Orthopädie eine zu empfehlende Zusatzuntersuchung. Außerdem sollte geprüft werden, ob es Gründe für die

subjektive Beeinträchtigung des Kurzzeitgedächtnisses gibt: Durch unseren Brain-Check zum Überprüfen von

Konzentration, Gedächtnis und persönlichem Risikoprofil von Hirnleistungsstörungen. 
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UNTERSUCHUNGS-ABLAUF1

RUNDUM-DIAGNOSTIK IN SECHS STUNDEN

BASIS CHECK-UP: LEISTUNGSUMFANG

8:00 Uhr Einführungsgespräch

Auswertung des Fragebogens zur medizinischen Vorgeschichte und körperliche Untersuchung

8:45 Uhr Blutentnahme

1. Blutsenkung (BSG=Blutkörperchensenkungsgeschwindigkeit), großes Blutbild (Untersuchung 

des Blutes, d. h. der roten und weißen Blutkörperchen), Elektrophorese

2. Analyse der Blutfette: Gesamtcholesterin, HDL- und LDL-Cholesterin, Lipoprotein (a), 

Triglyceride, CRP-HS

3. Bestimmung der Leber- und Gallenwerte: GOT, GPT, Gamma-GT, Alkalische Phosphatase,

Cholinesterase und Bilirubin

4. Untersuchung der Elektrolyte bzw. der für den Stoffwechsel wichtigen Werte: Natrium, 

Kalium, Chlorid, Magnesium, Calcium, Eisen, Amylase

5. Bestimmung des Blutzuckerwertes: HbA1C (Diabetes-Früherkennung), Nüchtern-Blutzucker

6. Analyse der Nierenwerte: Harnsäure, Kreatinin, Harnstoff

7. Bestimmung der Gerinnungsfaktoren: Quick, PTT, TZ

8. Bestimmung des Schilddrüsenhormons: TSH

9. Bestimmung der Tumormarker: PSA, CEA, CA 19-9

10. Urinuntersuchung: pH-Wert, Leukozyten, Eiweiß, Glucose, Keton, Erythrozyten, Urobilinogen, Nitrit

11. Stuhluntersuchung (im Vorfeld): Immunologischer Schnelltest auf occultes Blut im Stuhl

12. Bestimmung des Immunstatus: IgA, IgG, IgM, Lymphozyten-B-Differenzierung

9:00 Uhr Untersuchung von Bauchorganen und Schilddrüse

Farbultraschall-Untersuchung von Leber, Gallenblase, Milz, Bauchspeicheldrüse, Nieren, Prostata 

(Männer), Uterus (Frauen) sowie der Schilddrüse

10:00 Uhr Gefäßdiagnostik

Farbultraschall-Untersuchung der großen Arterien (Hirn-, Bein-Arterien und Bauchhaupt schlag -

ader) sowie der Beinvenen
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UNTERSUCHUNGS-ABLAUF2

10:30 Uhr Herz-Kreislauf- und Lungen-Diagnostik

Farbultraschall des Herzens (3-D-Echokardiographie), EKG in Ruhe und unter Belastung, 

Atemgas-Messung zur Prüfung der körperlichen Fitness (Spiroergometrie), Lungenfunktions-

prüfung (Spirometrie), Bestimmung von Körpergewicht (Body Mass Index) und Körperfettgehalt

11:00 Uhr Frühstückspause

Genießen Sie das leckere Frühstücksbuffet im Hotel Steigenberger 

12:00 Uhr Hautvorsorge

Vollständige Inspektion der Haut: Melanomscreening mit Auflicht-Mikroskopie, 

Hauttypbestimmung

12:30 Uhr Untersuchung von Augen und Ohren

Gesichtsfeldbestimmung (Perimetrie), Überprüfung der Sehschärfe, Spiegelung des 

Augenhintergrundes, Messung des Augeninnendruckes

Gehörprüfung

13:00 Uhr Abschlussgespräch

Ausführliche Besprechung und Erläuterung der vorliegenden Befunde und Laborwerte.

Gegebenenfalls Vorschlag weiterführender Maßnahmen, Handlungsempfehlungen für den 

beruflichen und privaten Alltag

14:00 Uhr Mögliche Zusatzuntersuchungen

Zum Beispiel: Darmspiegelung, Lungenscreening für Raucher, Ernährungsberatung, 

Leistungsdiagnostik usw.

Diese Leistungen sind nicht Bestandteil des Basis Check-Ups.

Stand: 1. Januar 2011
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ZUSATZUNTERSUCHUNGEN1

Ergänzend zum Basis Check-Up bietet Ihnen der Fachärztepool des DIAGNOSTIK ZENTRUM Fleetinsel weitere

zusätzliche Untersuchungen an. Wir bitten um rechtzeitige telefonische Anmeldung, um eine reibungslose

Organisation Ihres Check-Up Tages zu gewährleisten. Sollten Sie Fragen zu den einzelnen Untersuchungen 

haben, beraten wir Sie gerne.

Endoskopische Untersuchung

Dickdarmspiegelung zur Krebsvorsorge (Koloskopie), Magen-/Speiseröhrenspiegelung zur Untersuchung auf

Gastritis (Helicobacter pylori) bzw. Ulcus (Magenschwür) oder Refluxkrankheit durch unseren Facharzt für

Gastroenterologie.

Radiologische Untersuchung

Bei erhöhtem Herz-Kreislauf Risikoprofil (PROCAM-Score) Kalk-Scoring der Herzkranzgefäße, ggf. CT/MR-Diagnostik

der Arterien, nicht-invasive Untersuchung der intra- und extracraniellen Hirngefäße, MRT-Untersuchungen durch den

Facharzt für Radiologie. 

Orthopädische Untersuchung

Funktionsprüfung des Bewegungsapparates bei Wirbelsäulen- und Bandscheibenbeschwerden, Untersuchung der

Gelenke, Sehnen und Bänder bei Gelenk- und Fußbeschwerden durch die Fachärzte für Orthopädie.

Individuelle Ernährungsberatung

Bei der Umstellung Ihrer Ernährungsweise aufgrund einer Fehl- oder Mangelernährung, bei einer Gewichts-

reduktion oder in der Diagnostik von Nahrungsmittelunverträglichkeiten und -allergien. Erstellen eines individu-

ellen Ernährungsplans entsprechend der geschmacklichen Vorlieben. Die Beratung erfolgt durch unsere Diplom-

Oecotrophologin. Auf Wunsch begleiten wir Sie auf dem Weg zur Erreichung Ihres persönlichen Ziels.

Physiotherapeutische Untersuchung

Diagnostik und Korrektur von Haltungsschäden, Ermittlung eines Funktionsprofils des Bewegungsapparates. 

Gynäkologische Vorsorgeuntersuchung

Krebsvorsorge, Ultraschalluntersuchung der Geschlechtsorgane und Blase, Mammographie in zwei Ebenen sowie

Sonographie der Brustdrüsen. Ggf. Ermittlung des Hormonstatus oder Knochendichte-Messung inkl. Analyse der

Osteoporose-Risikofaktoren.

Neurologische Untersuchung

Brain-Check zur Überprüfung der Gedächtnis- und Konzentrationsfähigkeit, Eruierung der Ursachen von Kopf -

schmerzen, Migräne, Schwindel etc. durch unseren Facharzt für Neurologie.
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ZUSATZUNTERSUCHUNGEN2

HNO-Untersuchung (HNO-Check)

Endoskopische Untersuchung der Nasenhaupthöhlen, Ultraschalluntersuchung der beiden Kiefernhöhlen,

Untersuchung des Kehlkopfes mit Laryngoskop (Kehlkopfspiegel), Allergietestung wegen Heuschnupfen etc. 

durch den Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde.

Urologische Untersuchung

Bei fraglichen Befunden im Bereich der Urologie, die im Medical Check-Up festgestellt wurden. Ultraschall-

untersuchung der Blase, Nieren etc., rektale Sonographie der Prostata durch den Facharzt für Urologie.

Leistungsdiagnostik

Individuelle Leistungsdiagnose mit Belastungsstufentest und Laktatbestimmung zur Beurteilung der körperlichen

Ausdauerleistungsfähigkeit. Erstellung eines dreimonatigen Trainingsplans zur Erreichung des jeweiligen

Trainingsziels. Sowohl für Einsteiger, als auch für Breiten- oder Leistungssportler geeignet. Durchführung durch

unseren Sportwissenschaftler.

Bewegungs-Coaching

Individuelle Bewegungsberatung zur Analyse des bisherigen Bewegungsmusters und mögliche Definition eines

Trainingsziels. Erarbeitung einer Strategie für ein gesundheitsbewusstes und zielorientiertes Bewegungsverhalten

im beruflichen und privaten Alltag. Empfehlung für ein individuelles Trainingsprogramm, ggf. Empfehlung eines

qualifizierten Personal Trainers.

Zahnärztliche Spezialuntersuchung

Allgemeine zahnärztliche Untersuchung, Abklären möglicher Zusammenhänge mit orthopädischen oder HNO-

Erkrankungen durch den Facharzt für Mund- und Kieferchirurgie. 

PSYCHOLOGISCHES GESPRÄCHSANGEBOT
Individuelle Beratung zur Eruierung möglicher seelisch-körperlicher Be- und Überlastungen. Zum Beispiel 

Klärung der Ursachen von Schlafstörungen, körperlicher Erschöpfung, Abgeschlagenheit, chronischer Müdigkeit,

Konzentrationsstörungen und auch chronischer Verspannungen, Rücken- und Kopfschmerzen. Erlernen von 

praktikablen Verfahren zur Stressbewältigung sowie von Entspannungsübungen. Falls erforderlich weitere 

psychotherapeutische Begleitung.
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FACHÄRZTE-NETZWERK1

Dr. med. Detlef Becker-Capeller 

Facharzt für Innere Medizin, Rheumatologie, Physikalische und Rehabilitative Medizin

Dr. med. Hans-Georg Bredow
Dr. med. Ansgar Frieling et al. / Neurologie Neuer Wall 

Fachärzte für Neurologie und Psychiatrie 

Conradia et al. 

Radiologische Praxen 

Prof. Dr. med. Karl H. Bohuslavizki / FEBNM 
Dr. med. Christian Bleckmann 
PD Dr. Dipl.-Biologe Willm Uwe Kampen

Fachärzte für Nuklearmedizin

Dr. med. Jürgen Walpert 
Dr. med. Ernst-Helmut Schwer 
Dr. med. Roland Sellckau 
Dr. med. Werner Siekmann

Fachärzte für Orthopädie, Sportmedizin und Chirotherapie 

Klinik Fleetinsel Hamburg

Dr. med. Dr. med. dent. Dieter Edinger 

Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 

Dr. med. Christine Gebhardt 

Fachärztin für Chirurgie, Klinik Fleetinsel Hamburg

Dr. med. Matthias C. Gregersen 
Dr. med. Andreas Meier 

Fachärzte für Augenheilkunde
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FACHÄRZTE-NETZWERK2

PD Dr. med. Achim Hedtmann
PD Dr. med. Andreas Werner

Fachärzte für Orthopädie und Physikalische Therapie

Klinik Fleetinsel Hamburg

Dr. med. Ingke Andreae
Dr. med. Björn-Georg Neumann

Fachärzte für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Stimm- und Sprachstörungen

Dr. med. Jürgen Linn
Dr. med. Andreas Soyka

Fachärzte für Urologie

Dr. med. Tomas A. Stein

Facharzt für Innere Medizin / Kardiologie

Ärztlicher Direktor des DIAGNOSTIK ZENTRUM Fleetinsel Hamburg

Dr. med. Thomas Meier

Facharzt für Innere Medizin / Gastroenterologie

Leitender Arzt der Gastroenterologie im DIAGNOSTIK ZENTRUM Fleetinsel Hamburg 

Dr. med. Dorothee Hader 

Fachärztin für Innere Medizin / Kardiologie 

Ernährungsmedizin im DIAGNOSTIK ZENTRUM Fleetinsel Hamburg

Dr. med. Hermann Johenning

Facharzt für Innere Medizin / Gastroenterologie

Ernährungsmedizin im DIAGNOSTIK ZENTRUM Fleetinsel Hamburg

Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Wolfgang Meins

Facharzt für Neurologie, Psychiatrie, Klinische Neurophysiologie

Dr. med. Gert Müller-Möhring
Dr. med. Britta Heeren

Fachärzte für Gynäkologie 
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FACHÄRZTE-NETZWERK3

Prof. Dr. med. Volker Steinkraus und Partner / Dermatologikum

Fachärzte für Dermatologie / Allergologie

Dr. med. Anke Bittrich
Dr. med. Jutta Lübbering-Schmidt
Dr. med. Eva-Maria Baumgartner
Ulrike Rönck

Praxis für Mammadiagnostik, Hamburg

Dr. med. Isolde Frieling

Fachärztin und Osteologin (DVO), Osteoporosezentrum Neuer Wall

Astrid Rebecca Tacke-Held

Dipl.-Psychologin / Psychotherapeutin

Dr. med. Anke Wesselmann

Fachärztin für Augenheilkunde

Jutta Kraemer

Physiotherapeutin

Heiko Lehmann

Sportwissenschaftler

Julia Ristow

Diplom-Oecotrophologin (FH)

Prof. Dr. med. Karl-Heinz Kuck

Leitender Arzt II. Med. Abteilung Asklepios Klinik St. Georg, Hamburg

Prof. Dr. med. Dirk Müller-Wieland

Leitender Arzt im Herz-, Gefäß- und Diabeteszentrum

Asklepios Klinik St. Georg, Hamburg 
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VERTRAULICHKEIT

Sämtliche Untersuchungen und Gespräche unterliegen der ärztlichen Schweigepflicht. Das gilt selbstverständlich

auch dann, wenn Ihr Unternehmen das Honorar für den Medical Check-Up übernimmt. 

Der Abschlussbericht wird Ihnen mit dem Hinweis ,,Persönlich / Vertraulich“ – an Ihre Privatadresse geschickt. 

Wir weisen darauf hin, dass alle personenbezogenen Daten im Rahmen des Medical Check-Ups und zur

Kostenabrechnung elektronisch verarbeitet werden. Für statistische Zwecke zur Erhaltung des Qualitätsstandards

werden anonymisiert Daten aufbereitet und daraus Auswertungen erstellt. 

Im Rahmen der Erforderlichkeit des Check-Ups werden den zuständigen medizinischen Laboren zum Zwecke der

Untersuchung medizinischer Proben die entsprechenden Daten übermittelt.
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HONORAR

Das Honorar für den Basis Check-Up beträgt für Männer € 1.490,00 und für Frauen € 1.470,00. 

Unternehmen bieten wir Sonderkonditionen für den Medical Check-Up ihrer Fach- und Führungskräfte an.

Bitte klären Sie im Vorfeld, in welchem Umfang Ihre private Krankenversicherung das Honorar für den 

Medical Check-Up erstattet. Eine detaillierte Auflistung der zu erwartenden GOÄ-Positionen liegt dieser 

Infomappe bei.

Etwaige Zusatzuntersuchungen werden gesondert liquidiert. Hierbei können die Preise im Falle des jeweiligen

Befundes variieren.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei einer Absage von weniger als 8 Werktagen vor dem

Untersuchungstermin das Check-Up Honorar als Ausfallpauschale berechnen. 

Stand: 1. Januar 2011
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DIE NÄCHSTEN SCHRITTE

Sie haben sich zum Medical Check-Up entschlossen 

1. Wir gratulieren Ihnen zu dieser Entscheidung, denn damit haben Sie erkannt, dass Ihre Gesundheit die 

wichtigste Ressource – privat wie beruflich – für ein unbeschwertes Leben ist. 

Wir freuen uns über Ihre Terminvereinbarung – telefonisch oder per E-Mail.

Sollten Sie ein Hotelzimmer benötigen, sprechen Sie uns an. Wir übernehmen gerne die Buchung für Sie. 

2. Zusammen mit der Terminbestätigung für Ihren Check-Up erhalten Sie einen speziellen Fragebogen zu 

Ihrer gesundheitlichen Vorgeschichte, den Sie bitte ausgefüllt vor Ihrem Check-Up Termin in dem beiliegenden

Freiumschlag an uns zurücksenden oder zurückfaxen.

3. Ebenso liegt ein Patientenbogen bei. Hier bitten wir Sie, uns Ihre persönlichen Daten und Ihre Kranken-

versicherung mitzuteilen. Falls Sie möchten, dass Ihr Hausarzt einen Untersuchungsbericht erhält, vermerken 

Sie dies ebenfalls. 

4. Unabhängig davon, ob Ihr Unternehmen oder Sie selbst den Medical Check-Up finanzieren, erhalten Sie einen 

entsprechenden Behandlungsvertrag, den Sie bitte unterschrieben ebenfalls an uns zurücksenden. Aus dem

Behandlungsvertrag geht der entsprechende Rechnungsempfänger hervor. 

5. Das beiliegende Stuhlprobenröhrchen bringen Sie bitte, mit Namen versehen, in der beiliegenden Plastiktüte 

an Ihrem Check-Up Tag mit. Bitte beachten Sie die entsprechende Gebrauchsanleitung für den Stuhltest.

6. Etwa zwei Tage vor Ihrem Untersuchungstermin erhalten Sie einen genauen Plan Ihres Check-Up-Programms 

mit dem Zeitablauf für Ihren Check-Up Tag.

7. Der Check-Up Tag! Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in unseren Räumlichkeiten.

Sollten Sie Fragen oder Wünsche haben, sprechen Sie uns an.

8. Ca. 14 Tage nach Ihrem Check-Up Termin erhalten Sie (wenn gewünscht auch Ihr Hausarzt) einen 

schriftlichen Abschlussbericht und die Liquidation. 

9. Wenn Sie es wünschen, erinnern wir Sie gerne rechtzeitig an Ihren nächsten Check-Up Termin.
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ORGANISATION UND KONTAKT

Wenn Sie sich zu einem Medical Check-Up entschlossen haben, melden Sie sich bitte drei bis vier Wochen vor

Ihrem gewünschten Termin an. Falls Sie bereits im Vorwege wissen, welche Zusatzuntersuchungen Sie gerne in

Anspruch nehmen möchten, teilen Sie uns dies bereits bei der Anmeldung mit. So können wir alle Termine recht-

zeitig koordinieren. 

Falls Sie Ihren Check-Up Tag entspannt mit Anreise am Vortag beginnen möchten, buchen wir Ihnen gerne ein

Hotelzimmer in der Nähe des DIAGNOSTIK ZENTRUMS. 

Sie können sich telefonisch oder per E-Mail zu Ihrem Termin anmelden.

DIAGNOSTIK ZENTRUM
Fleetinsel Hamburg GmbH

Stadthausbrücke 3

20355 Hamburg

Tel.: 0 40 / 36 97 29-0

Fax: 0 40 / 36 97 29-22

info@diagnostik-zentrum.de

www.diagnostik-zentrum.de

Bei Fragen und Wünschen helfen wir Ihnen gerne weiter.
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© DIAGNOSTIK ZENTRUM Fleetinsel Hamburg

HONORAR BASIS CHECK-UP (in Anlehnung an die GOÄ)

Stand: 1.1.2011

Leistungsumfang Basisprogramm GOÄ- Faktor Männer Frauen
Position Euro Euro

Ausführliches biographisches Gespräch und internistische 
Untersuchung 29 3,5 89,76 89,76
Neurologische Untersuchung 800 2,3 26,14 26,14
Ruhe- und Belastungs-EKG 652 2,3 59,66 59,66
3-D-Herzecho 424 3,5 142,80 142,80

405 1,0 11,66 11,66
406 1,0 11,66 11,66

Lungenfunktionsprüfung 605 2,3 25,39 25,39
Spiroergometrie 606 1,8 39,76 39,76
Flussvolumenkurve bei spirogr. Untersuchung 605a 2,3 14,69 14,69
Gasanalyse 617 1,8 35,78 35,78
Farbultraschalluntersuchung:
Sämtliche Oberbauchorgane:  Leber 410 3,5 40,80 40,80
Nieren, Galle, Milz, Bauchspeicheldrüse, Prostata / Uterus 5 x 420 2,3 53,60 53,60
Schilddrüse/Panoramadiagnostik 417 3,5 42,84 42,84
Farbdoppler Schilddrüse 401 1,0 23,32 23,32
Carotis bds. 645 2,5 94,72 94,72
Aorta 410 3,5 40,80 40,80
Femorales Arterien- u. Venensystem 4x420 2,3 42,92 42,92
Farbdoppler Arterien- u. Venensystem 401 1,0 23,32 23,32
Gehörprüfung 1403 2,3 21,18 21,18
Augenärztliche Untersuchung:
Messung des Augeninnendruckes 1256 2,3 13,41 13,41
Orientierte Sehschärfenprüfung 1201 2,3 11,93 11,93
Spiegelung des Augenhintergrundes 1242 3,5 31,01 31,01
Perimetrie (Gesichtsfeldmessung) 1227 2,3 33,25 33,25
Hautvorsorge:
Hautkrebsvorsorgeuntersuchung mit Berücksicht. Risikoprofil 34 2,3 40,22 40,22
Auflichtdermatoskopie der Haut 750 2,3 16,09 16,09
Vollständige Inspektion der Haut 7 3,5 32,64 32,64
Hauttypbestimmung 831 2,3 10,73 10,73
Laboruntersuchungen:
Blutentnahme 250 1,8 4,20 4,20
Klinische Chemie lt. GOÄ H1 1,15 32,18 32,18
BSG 3501 1,15 4,02 4,02
gr. BB mit Differentialausstrich mechanisch 3550/3551 1,15 5,36 5,36
Urinuntersuchung: Combur 9 Sticks 3511 1,15 3,35 3,35
Stuhluntersuchung: Immunologischer Schnelltest occultes Blut 3500 1,15 6,03 6,03
Blutzucker 3560 1,15 2,68 2,68
HBA1C-Wert 3561 1,15 13,41 13,41
TSH 4030 1,15 16,76 16,76
Calcium 3555 1,15 2,68 2,68
Chlorid 3556 1,15 2,01 2,01
Magnesium 3621 1,15 2,68 2,68
Natrium 3558 1,15 2,01 2,01
Kalium 3557 1,15 2,01 2,01
Lipoprotein a 3730 1,15 20,11 20,11
CEA 3905 1,15 16,76 16,76
CA19-9 3902 1,15 20,11 20,11
CRP-HS 3741 1,15 11,66 11,66
LDH 3597 1,15 2,68 2,68
IgA 3571 1,15 10,06 10,06
IgG 3571 1,15 10,06 10,06
IgM 3571 1,15 10,06 10,06
Lymphozyten-B-Differenzierung 3697 1,15 16,76 16,76
Elektrophorese 3574 1,15 13,41 13,41
Quick 3607 1,15 3,35 3,35
PTT 3605 1,15 3,35 3,35
TZ 3606 1,15 4,69 4,69
FE 3620 1,15 2,68 2,68
PSA 3908 1,15 20,00
Schriftlicher, gutachterlicher Befundbericht 85 2,5 72,85 72,85
Service 121,95 121,95
Summe ärztliche Leistungen 1.490,00 1.470,00

Stand 1.1.2011
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